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Unsere Veranstaltungen

Der Vorstand der jungen Spitzen sah sich im letzten Jahr vor die schwierige Aufgabe gestellt, sich mit allen Kräften für eine erfolgreiche Kommunalwahl 2009 einzusetzen, ohne jedoch die traditionellen Veranstaltungen zu vernachlässigen. So lautete das übergeordnete Ziel für das vergangene Vorstandsjahr natürlich, zu einem guten Wahlergebnis beizutragen UND unsere Aktivitäten trotzdem erfolgreich durchzuführen.
Mit einem sehr hohen Aktivitätsniveau, einem großen Interesse an unseren Veranstaltungen und natürlich der hervorragenden Wahl – die Kandidaten der jungen Spitzen erreichten zusammen 176 Stimmen – lassen sich unsere Ziele für das Jahr 2009 als erfüllt betrachten.

Sowohl unsere traditionellen Veranstaltungen als auch unsere neuen Ideen wurden von den Mitgliedern gut aufgenommen und sehr gut besucht. So erschienen zur Preisbrecherparty, zum Knivsbergfest, zum Tønder Festival und zu unserem Julefrokost jeweils zwischen 80 und 90, und zum Ehemaligenfest am deutschen Gymnasium sogar 100 Besucher; vor zwei Jahren hatten wir knapp halb so viele Teilnehmer.
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Auch unsere kleineren Veranstaltungen erfreuten sich großer Beliebtheit. Dazu gehörten vier Abende, an denen Kartenspiele angeboten wurden, davon einer in Zusammenarbeit mit dem Jugendclub Tondern; dann unser jährliches Transportangebot zum Roskilde Festival und das in Zusammenarbeit mit der SSW-U organisierte Rekrutierungswochenende mit 35 jungen Leuten von beiden Seiten der Grenze.




 

Der  Vorstand bei der Planung seiner Aktivitäten 2010
                                                           (bei Vorstandsmitglied Frank Bossen in Ruttebüll)
Besonders erfreulich ist eine neue Veranstaltung, die wir in unser Programm aufgenommen haben. Im Rahmen der Klassenfahrten der achten Klassen aus Apenrade, Sonderburg, Tondern und Hadersleben auf den Knivsberg wurden mit jungen Leuten Workshops, Diskussionen und Wissensspiele zum Thema ‚nordschleswigsche Identität‘ durchgeführt. Eine solche Veranstaltung gibt nicht nur jüngeren Leuten die Möglichkeit, sich mit relevanten Themen ihrer Heimat, die sie direkt betreffen, auseinanderzusetzen, sondern auch den jungen Spitzen die Gelegenheit, ihre Arbeit einem jüngeren und breiter gefächerten Publikum zu präsentieren.
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Die SchülerInnen lauschen den jungen SPitzen im Theatersaal
Unsere Wahlkampagne

Wie am Anfang erwähnt, stand unser Vorstandsjahr unter dem Eindruck der Kommunalwahl 2009. Organisationsinternes Ziel der jungen Spitzen war, in jeder Kommune mit mindestens einem Kandidaten vertreten zu sein, in jeder Kommune ein Straßenhappening zu veranstalten und den Wahlkampf mit einem großen Fest einzuleiten. Außerdem wurden wir von unserer Mutterpartei um einen verstärkten Einsatz im Bereich der neuen Medien gebeten. Diese Ziele wurden zu großen Teilen umgesetzt. 
KandidatIn
Kommune
Stimmen

	Jonas Jensen Westergaard
	Apenrade
	76

	Thorsten Christensen
	Apenrade
	31

	Thea Nissen
	Apenrade
	29

	Mikkel Leander Siebenkäß
	Hadersleben
	20

	Frank Klindt Bossen
	Tondern
	9

	Lars - Peder Thomsen
	Tondern
	6

	Tina Callesen
	Sonderburg
	5




insgesamt


                 176

Mit Mikkel Siebenkäβ in Hadersleben, Tina Callesen in Sonderburg, Frank Bossen und Lars-Peder Thomsen in Tondern sowie Thorsten Christensen, Thea Nissen und Jonas Westergaard in Apenrade waren insgesamt sieben junge Kandidaten zwischen 19 und 24 Jahren für die jungen Spitzen auf der Liste aufgestellt.

Zwar waren wir in den Kommunen als unterstützende Kraft bei den Straßenveranstaltungen der SP mit dabei; ein richtiges Wahlhappening wurde jedoch nur in Apenrade veran-staltet. Das lag zum einen an Koordinations- und Organisationsschwierigkeiten, andererseits jedoch auch am großen Elan des Kandidaten Jonas Westergaard, der die Organisation der Veranstaltung in Apenrade in die eigenen Hände nahm. 
Besondere Erfolge verzeichneten wir im Bereich der neuen Medien. Ein Wahlvideo, das zum Wahlkampf-SP-Rap gedreht wurde, schaffte es auf die Vorderseite von ekstrabladet.dk. Die Internetpräsenzen wurden eifrig genutzt und Informationen immer schnell und effektiv über unsere neue Homepage, jedoch besonders über das Portal Facebook verbreitet
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Als Achtungserfolge können die zwei Veranstaltungen am Deutschen Gymnasium gewertet werden. Das Herbstfest, eingeleitet mit einer Präsentation der politischen Jugendorganisationen Nordschleswigs, war mit 80 Personen zwar relativ gut besucht, blieb jedoch unter den hohen Erwartungen. Die Podiumsdiskussion am Gymnasium mit unserem Kandidaten Jonas Westergaard war in Bezug auf Fragen der Besucher und Beiträge der Politiker hochwertig, jedoch fanden sich zu wenig Leute an dem Abend zusammen.

Alles in allem spricht der Wahlerfolg für sich. Die Tatsache, dass wir das beste Ergebnis seit sehr langer Zeit erreicht haben lässt auf einen sehr effektiven Wahlkampf und eine wirksame Kampagne schließen. Sicherlich verliefen die Monate vor der Wahl nicht ohne Stolperer, jedoch spricht das Ergebnis, wie erwähnt, für sich. 
Der Wahlerfolg stellt für die jungen Spitzen den I-Punkt eines sehr erfolgreichen Jahres dar und motiviert für ein weiteres, arbeitsreiches Jahr.     
Mit Wind in den Segeln ins Jahr 2010: Bei der Veranstaltung „Surfing Europe“ in Schelde bei Broacker trafen sich in der ersten Augustwoche 09 Jugendliche der Minderheiten aus Polen, Österreich, der Schweiz, Deutschland und  Dänemark

